
Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Fürth
Gemeinde Oberasbach

Baudenkmäler

D-5-73-122-1 Albrecht-Dürer-Straße 103. Zweiseithof; ehem. Wohnstallhaus, zweigeschossiger,
verputzter Fachwerkbau mit Satteldach und rückseitigem Aufzugswalm, bez. 1789,
jüngere Schleppgauben; Scheune, stattlicher Sandsteinquaderbau mit Satteldach,
Giebelvoluten und -bekrönungen, bez. 1804.
nachqualifiziert

D-5-73-122-2 Bachstraße 8; Kirchenplatz 2; Kirchenplatz 3. Evang.-Luth. Pfarrkirche, tonnengewölbte
Saalkirche mit Satteldach, Chorturm mit Zeltdach, verputzter Sandsteinquaderbau, im
Kern 1. Hälfte 15. Jh., Fenster und Einwölbung des Langhauses sowie
Emporeneinbauten um 1700; mit Ausstattung; Reste der Kirchhofmauer,
Sandsteinquadermauerwerk, wohl 1. Hälfte 15. Jh.
nachqualifiziert

D-5-73-122-3 Bachstraße 12. Wohnstallhaus, eingeschossiger verputzter Satteldachbau mit
Fachwerkgiebel, bez. 1789, Stallteil bez. 1842; Gittertoranlage mit Sandsteinpfeilern,
19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-73-122-11 Bachstraße 14. Wohnhaus, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit Walmdach und
Fledermausgaube, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-73-122-7 Hochstraße; Nähe Hochstraße; Oberasbacher Straße. Steinkreuz, spätmittelalterliches
Sühnekreuz für eine bei einem Verkehrsunfall getötete Bäuerin, gesetzt 1475, hierher
an den ursprünglichen Standort versetzt 2003.
nachqualifiziert

D-5-73-122-9 Jahnstraße 77. Wohnstallhaus, eingeschossiger Sandsteinquaderbau mit Satteldach,
Sichtfachwerkgiebel und Aufzugswalm, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-73-122-10 Jahnstraße 79. Wohnstallhaus, eingeschossiger Sandsteinquaderbau mit Satteldach,
bez. 1857.
nachqualifiziert

D-5-73-122-5 Nähe Biberttalstraße. Gedenkstein, rechteckiger Sandsteinpfeiler auf zweistufigem
Treppenpodest, 1862, erneuert 1969; auf dem Burgstallplateau zur Erinnerung an die
1279 abgegangene Burg.
nachqualifiziert
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D-5-73-122-12 Nähe Brühlwiesenstraße. Scheune, Sandsteinquaderbau mit Steilsatteldach,
dendro.dat. 1798/1800, zugehörig Kellerhaus, erdgeschossiger Sandsteinquaderbau mit
Satteldach und gemauerter Längstonne, im Kern älter; südöstlich der Scheune.
nachqualifiziert

D-5-73-122-6 Ortsstraße 2. Wohnstallhaus, eingeschossiger, dreiseitig verputzter
Sandsteinquaderbau mit Satteldach, bez. 1850.
nachqualifiziert

D-5-73-122-8

 Anzahl Baudenkmäler: 11

Rehdorfer Straße 4. Bauernhaus, eingeschossiger verputzter Massivbau mit Satteldach,
hofseitigen Giebelgauben und rückseitigen Schleppgauben, östlicher Giebel
Sichtfachwerk, um 1700.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Fürth
Gemeinde Oberasbach

Bodendenkmäler

Burgstall des hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6531-0053

Massengrab des 30jährigen Krieges.
nachqualifiziert

D-5-6531-0054

Freilandstation des Spätpaläolithikums, des Mesolithikums und Siedlung des
Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6531-0055

Freilandstation des Spätpaläolithikums und Mesolithikums sowie Siedlung des
Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6531-0056

Siedlung des Neolithikums und der späten Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-6531-0057

Freilandstation des Mesolithikums sowie untertägige Teile der Wallensteinschen
Befestigungsanlagen der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-5-6531-0069

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche
St. Lorenz und ihrer Vorgängerbauten in Oberasbach.
nachqualifiziert

D-5-6531-0166

Teilstück der Wallensteinschen Lagerbefestigung von 1632 mit flankierenden Werken.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 8

D-5-6531-0195
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